
Was tun, wenn Flaute im Bett herrscht? Ganz klar: her mit heißer Wäsche, 
Handschellen und allem, was den antriebsarmen Mann wieder munter 
macht. Anne und Tess scheuen weder Mühe noch Experimente, um ihre 
Kerle auf Touren zu bringen - mit ungeahnten Folgen. 

Sie hat mit der Liebe abgeschlossen. Er hat sie gerade erst entdeckt. 
"Nicht schon wieder ein Bad Boy!" Als Shannon MacLeod zum ersten Mal 
Cole Walker sieht, weiß sie, dass Ärger in der Luft liegt. Cole ist an beiden 
Armen tätowiert, extrem selbstbewusst und heiß wie die Hölle. Und was 
noch schlimmer ist: Er ist ihr neuer Boss. Dabei sollte der Job als Assisten-
tin der Anfang eines neuen Lebens werden. Ein Leben ohne Bad Boys, 
ohne Schmerz, ohne bittere Enttäuschungen. Shannon zeigt ihm die kalte 
Schulter. Womit sie nicht gerechnet hat, ist ein Mann, der es ernst mir ihr 
meint. Und der es hasst, wenn man ihm mit falschen Vorurteilen begegnet. 
Wird Cole ihr trotzdem eine Chance geben?  

Patience' Gefühle fahren Achterbahn. Justice Garrett ist zurück in Fool's 
Gold! Nie hat sie den Jungen, der einst ihr Herz eroberte, vergessen. Spur-
los ist er vor Jahren verschwunden. Jetzt, als erwachsener Mann und er-
folgreicher Bodyguard, ist er noch attraktiver als in ihrer Erinnerung! Doch 
er verliert kein Wort über seine geheimnisvolle Vergangenheit. Deshalb 
wird Patience sich hüten, ihm wieder rettungslos zu verfallen. Aber ein klei-
ner Kuss wird ja wohl erlaubt sein. Oder auch zwei. Oder eine gemeinsa-
me Nacht - aber ist Justice wirklich noch der Mensch, nach dem sie sich all 
die Jahre gesehnt hat? 



Wer sagt denn, dass der Pate immer alt, übergewichtig und männlich sein 
und mit heiserer Stimme sprechen muss? Nichts gegen Marlon Brando, 
aber warum sollte der Job nicht auch mal von einer Frau gemacht werden? 
Einer Blondine. Mit langen  
Beinen. Gestählt durch die Erziehung einer pubertierenden Tochter und 
eines vierjährigen Sohnes. Und wahnsinnig verliebt in Anton, den bestaus-
sehenden Anwalt der Stadt. Constanze ist DIE PATIN der streng geheimen 
MÜTTER-MAFIA. Gegen  
intrigante Super-Mamis, fremdgehende Ehemänner und bösartige Sorge-
rechtsschmarotzer kommen die Waffen der Frauen zum Einsatz.  

Zu wem hält eine Frau, wenn die eine Freundin die andere mit deren Mann 
betrügt? Was tut man, wenn die eigenen Kinder plötzlich erwachsen wer-
den und die alten Eltern immer mehr zu Kindern? Wie kann man mit einem 
Gemüseapostel glücklich werden, wenn man eher Spaghetti-Bolognese-
Fan ist? Wie besänftigt man eine 15jährige, die entschieden hat, einen aus 
tiefstem Herzen zu hassen, weil man jetzt mit ihrem Vater zusammenlebt? 
Und der ist wirklich toll. Dass es mit einem Mann noch mal so schön sein 
würde, hätte Andrea Schnidt sich nie träumen lassen.Aber all die Fragen, 
denen sie sich jetzt stellen muss, machen das neue Glück nicht gerade 
unkompliziert. Aus den Turbulenzen kommt Andrea jedenfalls so schnell 
nicht raus ...Voller Empathie, mit viel Witz und blitzgescheit erzählt Susan-
ne Fröhlich davon, was es heißt, eine neue Liebe zu leben - und das, wenn 
beide schon eine Familie haben. Einfach ist da gar nichts. 

Selbst tiefe Wunden können heilen, doch die Narben bleiben für im-
mer.Calla hält sich im Hintergrund. Schon immer. Sie versteckt ihre körper-
lichen und seelischen Narben, hütet ihre Geheimnisse und hat mit ihrer 
Vergangenheit endgültig abgeschlossen. Denkt sie. Denn als ihre Mutter 
spurlos verschwindet, muss sie zurückkehren - in ihre Heimatstadt und in 
ein Leben, das sie für immer vergessen wollte. Womit sie allerdings nicht 
gerechnet hat, ist Jax - und die Gefühle, die er in ihr weckt. Doch bevor 
Calla sich darüber Gedanken machen kann, stehen Männer vor ihrer Tür, 
die sie für die Taten ihrer Mutter bezahlen lassen wollen ... 



Die Frau des Offiziers Fünfzig Jahre lang hat Trudys Mutter kein Wort über 
ihre Vergangenheit verloren. Doch es gibt ein verstörendes Souvenir, tief 
vergraben in der Wäscheschublade: ein Familienporträt, auf dem sie und 
ihre kleine Tochter gemeinsam mit einem Nazi-Offizier zu sehen sind, dem 
Obersturmführer von Buchenwald.Jenna Blums preisgekrönter Roman war 
ein Bestseller in zahlreichen Ländern. Ihre universelle Geschichte von 
Schuld, Liebe und Vergebung wird für die große Leinwand verfilmt. 

Maia ist die älteste von sechs Schwestern, die alle von ihrem Vater adopƟert wurden, als 
sie sehr klein waren. Sie lebt als Einzige noch auf dem herrschaŌlichen Anwesen ihres 
Vaters am Genfer See, denn anders als ihre Schwestern, die es drängte, draußen in der 
Welt ein ganz neues Leben als Erwachsene zu beginnen, fand die eher schüchterne Maia 
nicht den Mut, ihre vertraute Umgebung zu verlassen. Doch das ändert sich, als ihr Vater 
überraschend sƟrbt und ihr einen Umschlag hinterlässt ‐ und sie plötzlich den Schlüssel zu 
ihrer bisher unbekannten Vorgeschichte in Händen hält: Sie wurde in Rio de Janeiro in 
einer alten Villa geboren, deren Adresse noch heute exisƟert. Maia fasst den Entschluss, 
nach Rio zu fliegen, und an der Seite von Floriano Quintelas, eines befreundeten SchriŌ‐
stellers, beginnt sie, das Rätsel ihrer HerkunŌ zu ergründen. Dabei stößt sie auf eine tragi‐
sche Liebesgeschichte in der Vergangenheit ihrer Familie, und sie taucht ein in das mon‐
däne Paris der Jahrhundertwende, wo einst eine schöne junge Frau aus Rio einem franzö‐
sischen Bildhauer begegnete. Und erst jetzt fängt Maia an zu begreifen, wer sie wirklich 
ist und was dies für ihr weiteres Leben bedeutet ... 

Erst wenn das Schlimmste eintritt, weißt du, wer dich liebt. Stell dir vor, du 
hast nur noch neun Tage. Neun Tage, um über die Flüche deiner Mutter zu 
lachen. Um die Hand deines Vaters zu halten (wenn er dich lässt). Und 
deiner Schwester durch ihr Familienchaos zu helfen. Um deinem Bruder 
den Weg zurück in die Familie zu bahnen. Nur neun Tage, um Abschied zu 
nehmen von deiner Tochter, die noch nicht weiß, dass du nun gehen 
wirst ... Die Geschichte von Rabbit Hayes: ungeheuer traurig. Ungeheuer 
tröstlich. 



Der Rudi zieht ins Schlachthofviertel und staunt, als ihm eine riesige Krähe 
einen abgetrennten Frauenfinger zu Füßen legt. In ihrem sechsten Fall er-
mitteln der Eberhofer und der Rudi im Münchner Rotlichtmilieu - denn der 
Finger gehörte einer ermordeten Prostituierten. Während der Wiesn ster-
ben weitere Frauen durch eine rätselhafte Mordwaffe ... 

Rosi renkt und richtet ein, wo immer das Dorfleben zwickt. Doch ange-
sichts einer toten Schweineherde, eines Nachbarschaftsstreits und 
schließlich einer Moorleiche tut auch sie sich schwer. Und dass der Ferkel-
bauer Hias der Mörder sein soll, kann Rosi so gar nicht glauben. Vielmehr 
weiß sie: Es geht nicht mehr mit rechten Dingen zu im beschaulichen Inn-
viertel 

 


